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Warum braucht Düsseldorf eine neue Elternbeitragssatzung?
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• Gebühren nur für unter 3jährige, 2 Jahre frei NRW, 1 Jahr Kommune (Düsseldorf hier Ausnahme)

• Sieben Einkommensstufen bis maximal 80.000 Euro Jahreseinkommen (Ratingen 110.000, Köln 160.000, Duisburg 

200.000). 40 % der Eltern lassen sich einfach in die höchste Stufe einstufen

• Aktuelle Beitragsbefreiungen führen zu Buchungen von Betreuungszeiten, die nicht genutzt werden 

• Diese Flexibilität ist teuer für Düsseldorf (Elternbeiträge decken nur einen kleinen Teil der Kosten der 

Kindertagesbetreuung NRW Meridian 10,57% / Düsseldorf 6,74%)

• Aufgrund der langen Betreuungszeiten (viel Personal) ist das System Kita „störanfällig“ und somit nicht verlässlich

• Hoher Verwaltungsaufwand durch viele Einzelregelungen (z.B. Geschwisterregelung)

Aktuelle Situation
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• Mehr Gerechtigkeit im Bildungssystem    Kostenlose Bildung für alle

• Verlässliche und gute Kinderbetreuung von 0-10 Jahren  Entlastung für Eltern

• Passgenauere Buchungszeiten     höhere Systemstabilität

• Verwaltungsvereinfachung     Entbürokratisierung

Ziele



Unser Versprechen: Elternfreundliche Familienpolitik 
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Wir schaffen kostenfreie Bildung und entlasten Familien mit einem EK unter 60.000 EUR.

Wir ermöglichen jeder Familie den Platz, den sie braucht. 

Wir stärken das Solidarsystem durch eine breite Staffelung der Beiträge.

Wir entlasten das Kitasystem durch bedarfsgerechte Buchungen.
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Einführung neuer 
Einkommensgrenzen 1
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1. Vorschlag neuer Einkommensgrenzen / 8 - Stufenmodell
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Beiträge erst ab 60.000 
Euro Jahreseinkommen – 
Entlastung der Familien mit 
geringem Einkommen/

Alleinerziehenden

Die weitere Staffelung ist 
linear in gleichbleibenden 
Abständen.

Ab 180.000 Euro ist keine 
Einkommensüberprüfung 
mehr nötig.
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Einführung neuer 
Elternbeiträge (Kita, KTP & OGS)2
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Vergleich bisher über 80.000 Euro 
35 Std. 300 Euro, 45 Std. 350 Euro

Vergleich bisher bis 80.000 Euro 
35 Std. 255 Euro, 45 Std. 305 Euro

+ 70 Euro

+ 150 Euro

(A)     Beiträge für die Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder (mtl.)

Einkommen
Beitragsregelung bis zum 4. Lebensjahr – 

Stichtag 30.09

EK-Stufe EK-Grenze bis 35 Std. bis 40 Std. bis 45 Std.

Stufe 1* bis 60.000 0 0 0

Stufe 2 bis 80.000 0 230 380

Stufe 3 bis 100.000 0 300 450

Stufe 4 bis 120.000 0 370 520

Stufe 5 bis 140.000 0 440 590

Stufe 6 bis 160.000 0 510 660

Stufe 7 bis 180.000 0 580 730

Stufe 8 über 180.000 0 650 800

Vorschlag neuer Beiträge – Kita
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Neue Beitragstabelle - Kita und Kindertagespflege gleich

* über 45 Std.-zzgl- pro Std. 5% des Elternbeitrags für 45 Std. - Kinder, die bis zum 30. September vier Jahre alt werden, sind ab Beginn des im selben 
Kalenderjahr beginnenden Kindergartenjahres bis zur Einschulung beitragsfrei - Ausnahme für über 45 Std. 

(A)     Beiträge für die Betreuung in Tageseinrichtungen für Kinder und Kindertagespflege (mtl.)

Einkommen Beitragsregelung bis zum 4. Lebensjahr – Stichtag 30.09

EK-Stufe EK-Grenze bis 35 Std. bis 40 Std. bis 45 Std.*

Stufe 1* bis 60.000 0 0 0

Stufe 2 bis 80.000 80 230 380

Stufe 3 bis 100.000 150 300 450

Stufe 4 bis 120.000 220 370 520

Stufe 5 bis 140.000 290 440 590

Stufe 6 bis 160.000 360 510 660

Stufe 7 bis 180.000 430 580 730

Stufe 8 über 180.000 500 650 800

erlassen



10 Amt für Soziales und Jugend

Neue Beitragstabelle – Ganztagsbetreuung für Schulkinder

bisher neu

(C) Ganztagsbetreuung / Schulkind in Tagespflege (mtl.) (inkl. Bewegte 

Schulkindbetreuung)

Einkommen

EK-Stufe EK-Grenze 14 Uhr 15 Uhr 16 Uhr/GTK

Stufe 1* bis 60.000 0 0 0

Stufe 2 bis 80.000 0 90 180

Stufe 3 bis 100.000 0 95 190

Stufe 4 bis 120.000 0 100 200

Stufe 5 bis 140.000 0 105 210

Stufe 6 bis 160.000 0 110 220

Stufe 7 bis 180.000 0 115 230

Stufe 8 über 180.000 0 120 240

erlassen
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Regelung für 
Geschwisterkinder3



Für Geschwisterkinder werden nur 50 Prozent des eigentlich zu zahlenden Elternbeitrags berechnet*

Regelung für Geschwisterkinder
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* Kinder in den letzten beiden Kitajahren (beitragsfrei durch Landesregelung) sind bei der Beitragsrechnung so zu stellen, als ob für 
sie ein Beitrag zu leisten wäre. Das führt bei der Geschwisterkindregelung dazu, dass die Beträge der weiteren Kinder halbiert 
werden.

Neu 50%-Bonus

Beitragspflicht nur für ein Kind, Beitragsfreiheit für Geschwisterkinder

Aktuell
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Fazit4



Fazit I
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bei einer Betreuung von 35h/Woche in Kita und 
Kindertagespflege

bei Buchungen bis zum 15 Uhr-Modell im Ganztag

in allen Betreuungszeiten (inkl. bis 45h/Woche) 

für Kinder in den letzten beiden Kita-Jahren

für Einkommen bis 60.000 Euro 

Beitragsfreie 
Kinderbetreuung 

für alle Familien 
in allen Einkommensstufen 



Fazit II
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für eine Betreuung über 35h/Woche in Kita und 
Kindertagespflege
für eine Betreuung über 35h/Woche in Kita und 
Kindertagespflege

Bei Buchung des 16 Uhr-Modells im GanztagBei Buchung des 16 Uhr-Modells im Ganztag

Beitragspflichtige 
Kinderbetreuung 

nur für Familien 
ab einem Einkommen von 

60.000 €

Beitragspflichtige 
Kinderbetreuung 

nur für Familien 
ab einem Einkommen von 

60.000 €



Herausgegeben von:

Kontaktdaten: 
Anja Kolb-Bastigkeit / Ute Petersen
Amt 51 – Abteilung Tageseinrichtung für Kinder


	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3
	Folie 4: Unser Versprechen: Elternfreundliche Familienpolitik 
	Folie 5
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14: Fazit I
	Folie 15: Fazit II
	Folie 16


